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Ein Lager voll Abenteuer
Cevi Wil und St. Gallen in Landquart

90 Kinder und 40 Leiterinnen und Leiter des Cevi Wil und St. Gallen verbrachten
das diesjährige Sommerlager in Landquart. Eine Woche lang begaben sie sich als
Detektive auf die Fährte der «falschen Opernsängerin».

Bis sie gefunden war, war manches Abenteuer zu bestehen: Lagerateliers, in
denen Schmuck, ein Morseapparat oder eine Sauna gebastelt wurden, ein
Zweitagesausflug mit Übernachtung im Wald, einer Hütte oder einem Stall, ein
Parcours der Sinne, die Suche nach Mister und Miss X in der Stadt, ein Sturm,
eine Rekordbörse, bei der verschiedene Rekorde aufgestellt werden mussten.
Dazwischen wurde ein Lagergottesdienst gefeiert. Zum Eklat kam es, als beim
Lagergericht die Richter wegen ihrer Willkür in den Wald gejagt wurden. Sie
sollten überprüfen, ob jede Gruppe ihre Zorro-Aufgabe richtig gelöst hat. Beim
grossen Geländespiel musste möglichst viel Popcorn produziert werden, wobei
das Klauen bei anderen Gruppen sowie Attacken auf deren Feuer durchaus
erlaubt waren. (pd/pem)
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